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                                                St. Galler Natur- und Vogelschutz

Protokoll der 18. und 19.  Delegiertenversammlung BirdLife St. Gallen

Samstag 27. März 2021, 09.00 Uhr ZOOM Meeting
	  Vorstand:

	Holenstein Jerry, Präsident

Jenny Cornelia, Geschäftsstellenleiterin

Barandun Jonas 

Leuzinger Hans

Scheidegger Theo
Bosshard Daniel
Wüst Ursina (entschuldigt)
Esther Rogger, Gast
Rüegg-Bonelli Silvia




Die Traktandenliste, die Jahresberichte 2019 und 2020, die Jahresrechnungen 2019 und 2020, die Revisorenberichte 2019 und 2020 und das Budget 2021 wurden allen Präsidenten der Sektionen, zur Weiterleitung an ihre Delegierten, rechtzeitig mit der Einladung per Post zugeschickt.
Ablauf und Einführung

1.
Begrüssung





Der Präsident Jerry Holenstein begrüsst die Delegierten und die geladenen Gäste, 

Dominik Thiel (ANJF), Suzanne Oberer (Präsidentin BirdLife CH und Raffael Ayé 

(neuer Geschäftsführer BirdLife CH) zu den Delegiertenversammlungen 2020 
und 2021. 
COVID19 bedingte, dass die DV 2020 um ein Jahr verschoben wurde. Damals 
ahnte noch niemand, dass das Virus uns im Jahr 2021 immer noch in Atem hält. 
Dank der Möglichkeit, virtuelle ZOOM Meetings abhalten zu können, sind wir in

der «glücklichen» Lage beide Delegiertenversammlungen trotz allen Einschrän-

kungen online durchzuführen.   

Für diese DV konnten nur stimmberechtigte Delegierte eingeladen werden. Zudem war eine Anmeldung per Mail notwendig, um einen online Zutritt zu erhalten.

2.
Präsenzkontrolle

Insgesamt sind 27 Delegierte und drei Gäste anwesend.
3.
Information über den Ablauf
Cornelia Jenny hat das ZOOM Meeting eingerichtet. Sie unterstützt den Präsidenten

bei den Auswertungen der Abstimmungen.

Während des Meetings sind die Teilnehmer auf stumm geschaltet, es besteht je-doch jederzeit die Möglichkeit, sich zu Wort zu melden. Wer die Leertaste gedrückt hält oder wer sich am Bildschirm bemerkbar macht, wird gebeten zu sprechen.
Traktanden DV 2020

1.
Protokoll der DV vom 30. März 2019 in Diepoldsau

Auf unserer Homepage www.birdlife-sg.ch ist das Protokoll einsehbar.


Das Protokoll wir einstimmig genehmigt.

2.
Jahresbericht 2019    




Jerry fasst kurz einige Höhepunkte zusammen, die schon weit zurückliegen:

Cornelia hat sich im ersten Jahr als Geschäftsführerin gut eingearbeitet, sich auf nationaler, kantonaler und regionaler Ebene vernetzt und sich vielfältigen Aufga-ben gestellt.
Ein gelungener Meilenstein ist die Gründung einer BirdLife Sektion in der Stadt 

St. Gallen mit dem Namen «St. Gallen-Bodensee». In dieser Region schlummert ein riesiges Potenzial an interessierten Natur- und Vogelschützern.

Jerry appelliert an die Verantwortung der Sektionsmitglieder für ein erfolgreiches Mitdenken und -schaffen im Kantonalverband zu sorgen und den Vorstand zu stärken und zu erneuern.
Der Regierungsrat hat die kantonale Biodiversitätsstrategie verabschiedet. Nun geht es darum, die angedachten Ziele zu erreichen.

3.
Jahresrechnung 2019
Erstmalig erscheinen in der Jahresrechnung die Kosten für die neu geschaffene Geschäftsstelle. Ein kleiner Gewinn von 754.83 Fr. resultiert aus einer beinahe ausgeglichenen Jahresrechnung bei einem Aufwand von 80'259.35 Fr. und Ein-nahmen von 81'014.18 Fr., dies weil aus den Kursen ein ausserordentlicher Ertrag generiert werden konnte. 
Der Sperber kommt ohne Mitgliederbeiträge aus, weil die Differenz von 12'000 Fr.  aus den Sperberreserven entnommen werden. Die Sperber-Reserve vermindert sich von 38'900 Fr. abzüglich 12'000 Fr. auf 26'900 Fr. 
4.
Revisorenbericht (Antrag Abnahme der Rechnung)

Jerry verliest den Revisorenbericht.

Die Rechnung haben Anton Koller und Erich Widmer am 28.03.2020 geprüft und für richtig befunden.

Ihr Antrag, die Jahresrechnung zu genehmigen, den Kassier Hans Leuzinger mit bestem Dank für die gewissenhafte Arbeit zu entlasten, und dem gesamten Vor-stand sowie den übrigen Funktionären für ihre uneigennützige Arbeit, Dank und Anerkennung auszusprechen, wird einstimmig angenommen. 
Traktanden DV 2021
1.
Jahresbericht 2020


Noch immer hält die Pandemie an und wir sind blockiert, eine DV mit persönlicher Anwesenheit durchzuführen. Zwischenzeitlich hat sich das ZOOM Meeting so durchgesetzt, dass sogar Abstimmungen am PC möglich sind.

Noch suchen wir einen Weg zur langfristigen Finanzierung der Geschäftsstelle. Cornelia versucht Dienstleistungen (z.B. Vorträge) anzubieten, die Geld in unsere Kasse spülen.
Wir haben die «Präsidententagung» umgetauft. Es ist eine Tagung des Gedanken-austausches zwischen den Sektionen und des Vorstandes und spannende Vorträ-ge werden angeboten. Sie bietet auch BirdLife CH ein Gefäss, sich zu präsentie-ren. Neu heisst diese Tagung «Forum BirdLife St. Gallen», die allen Mitgliedern und sogar Interessierten von ausserhalb offensteht.
2.
Jahresrechnung 2020
Bei einem Aufwand von 79'224 Fr. und Einnahmen von 79'258.96 Fr. bleibt ein kleiner
Gewinn von 34.96 Fr., nach dem Abzug der Zahlung an BirdLife CH bleiben uns von den Sektionsbeiträgen nur noch wenig mehr als 15'770 Fr. übrig. Wie im letzten Jahr kommt der Sperber ohne Mitgliederbeiträge aus, weil wir die Differenz von 10'000 Fr. aus den Sperber-Reserven entnommen haben.
Per 31.12.2020 haben wir:
Eigenkapital 

57'812.00 Fr.






Sperber-Reserve
16'900.00 Fr.




3
Revisorenbericht 2020 (Antrag Abnahme der Rechnung)
Am 19.02.2021 haben Anton Koller und Erich Widmer die Rechnung geprüft und für richtig befunden.

Ihr Antrag, die Jahresrechnung zu genehmigen, den Kassier Hans Leuzinger mit bestem Dank für die gewissenhafte Arbeit zu entlasten, und dem gesamten Vor-stand sowie den übrigen Funktionären für ihre uneigennützige Arbeit, Dank und Anerkennung auszusprechen, wird einstimmig angenommen. 
4.
Budget 2021
Erstmalig legen wir ein Budget vor. Für die Geschäftsstelle sind vorläufig rund 22'000 Fr. pro Jahr vorgesehen, dies führt zu einer Reduktion der Reserven. Es müssen also dringend neue Einnahmen generiert werden. Der Sperber benötigt 2021 keine Mittel aus den Sektionsbeiträgen. Trotzdem müssen wir einen Verlust von 5000 Fr. budgetieren. So bleibt uns per 31.12.2021 ein Eigenkapital von rund 53'000 Fr.

Das Budget 2021 wird einstimmig angenommen.

5.
Wahlen
Jerry ist hoch erfreut, ein neues Vorstandsmitglied vorzustellen. Esther Rogger ist gerne bereit, einen Beitrag für die Natur zu leisten. Sie stellt sich selber vor. Während vielen Jahren betreute sie im familieneigenen Betrieb, ROGGER Natur-garten gmbh in Ebnat-Kappel, einen Verkaufsladen mit Setzlingen, Samen, Pflanzen aller Art und gebundenen Sträussen. Nach der Betriebsübergabe an ihren Sohn verfügt sie über neue Kapazitäten, die sie gerne im Vorstand bei BirdLife SG einsetzen will. Sie wird freudig gewählt und herzlich willkommen geheissen mit einem stillen, aber wohlwollenden Online-Applaus.
Ehrung

Viele gehen, Neue kommen, aber Hans Leuzinger ist geblieben und hat uns über 25 Jahre lang in der Administration und als gewissenhafter, versierter Kassier die Treue gehalten. Wir wollen ihm «Danke sagen» mit der Ehrenmitgliedschaft. Ich hoffe, Hans, dass du unser «klatschen» per ZOOM tief in dir gespürt hast. Vielen herzlichen Dank auch dafür, dass du dein Amt als Kassier weiterhin für unseren Verein ausüben wirst.
6.
Mitgliederbeiträge 2021
Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert: 
Fr.   13.- 
für Einzelmitglieder

Fr.   16.- 
für Familien

Fr.   50.- 
für Gönner

Fr. 100.- 
für Firmen  
Der Antrag, die Mitgliederbeiträge an den Kantonalverband unverändert zu belassen, wird einstimmig angenommen. 

7.
Programm 2021
Der Feldornithologie-Kurs hat Ende 2020 begonnen und dauert bis 2022.
Am 4. Mai startet der Libellen-Grundkurs.

Das «Forum BirdLife St. Gallen» ist im Januar 2022 geplant.

Das Datum der DV 2022 steht noch nicht fest, sie wird wieder Ende März statt-finden.

Einige Ansätze im Bereich Biodiversität sind in Diskussion. Sobald es konkreter wird, werden wir unser Projekt vorstellen.

8.
Umfrage
Jerry bittet die Sektionen, möglichst bald die Statistiken auszufüllen und einzu-reichen.

Raffael Ayé bedankt sich für die Einladung.


Er hebt hervor, dass die Stärken von BirdLife CH in den Sektionen liegen. 
Es gilt zwei wichtigen Initiativen für unsere kränkelnde Natur zu einem guten Abstimmungsresultat zu verhelfen:


Trinkwasser- und Pestizidinitiative

Doppelinitiativen: Biodiversitäts- und Landschaftsinitiative

Im nächsten Jahr feiert BirdLife Schweiz (und BirdLife International) sein 100jähriges Bestehen, das gebührend gefeiert werden wird. 100 Projekte für 100 Jahre! Beratung und Unterstützung bietet BirdLife www.birdlife.ch/jubilaeum an.
Der neue Feldführer zu den Libellen wird nächstens in unseren Briefkästen sein. BirdLife CH bietet Kurse und Vorträge an, sowie viele Merkblätter zum Herunter-laden.

Dominik Thiel berichtet Positives von seinen ersten acht Jahren beim ANJF. Es stehe viel Geld vom Bund zur Verfügung für Naturschutz, Artenförderung, die Ökologische Infrastruktur usw.
Suzanne Oberer schätzt den Kontakt zu den Kantonalverbänden. Auch sie wirbt für «100 Projekte für die Biodiversität» für die ganze Schweiz und die Sektionen.

Jerry bedankt sich bei:

den Vorstandsmitgliedern für die unermüdliche Mitarbeit.
bei den verschiedenen Helfern für die ehrenamtliche Tätigkeit in den Diensten der Natur.
den geschätzten Delegierten für die Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen.
Jerry Holenstein schliesst die 18. und 19. Delegiertenversammlung um 10.20 Uhr.
Protokoll: Silvia Rüegg-Bonelli 

BirdLife SG Protokolle 20210327
BirdLife SG Protokolle 20210327
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